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LIEBE VON ALEX, SCHMITZ.
Banb I, eierte SHuftage. Vîit oieten, t)od)pifanten gtluftrationen.

2tus bem 3nt)att: Sie ßiebe — Sie ßeibenfchaftlidje — Sie Stalte — Sie
Sentimentale — Sie Verjüngung nad) tßrof. Steinad) — (Eine arabifctje ©efd)id)te
— Ser oernünftige ©fjemann — Sie ©eliebte bes ^erjens — ©ine nacfte ©efdndjte

©nglifdje Sctjamtjaftigteit — Sie llnfdjulb — ©ine grofte ßiebe auf 9Jiont=
martre — Sie jungfräuliche Braut — Sie ßiebesprobe — unb 13 anbere Stapitel.

ein atociter Sanb ifi in Vorbereitung.

DASWEIB VON ALEX. SCHMITZ.
Banb I unb II, 4. Auflage Siit unsichtigen 3t(uftraiionen.

Sas „Heue ÏÔinterffjurer Sagblatt" fdjreibt über biefes SBert: Ser Verfaffer
tjat auf ©runb eingetjenber Stubien bie Kolte bes SBeibes im ßiebesleben aller
Vötter unb Reiten in fnapper unb bod) erfdjöpfenber SBeife 3U fdjitbern nerfudjt.
Saft itjm bies gelungen, mirb jeber 3ugeben, ber bas meite ©ebiet biefes gorfd)ungs=
3toeiges tennt. ©s ift taum etmas 2Bid)tiges ausgelaffen unb babei bod) jebe 2Beit=
fdjroeifigteit oermieben. Sroft bem reichen Satfachenmateriat mirb bas Bud) niemals
troden, fonbern ift oon ber erften bis 3ur leftten Seite feffelnb unb ansieftenb. Klan
glaubt alt bie meiblidjen Schönheiten unb üppigen ßiebesfefte bes Altertums oor
feinem geiftigen Auge tebenbig Dorüber3iet)en 3u feljen, menn man bie farbenpräcft*
tigen Schilberungen tieft, ©ine Sülle origineller ©ebanfen unb Ausfprüdje über
grauen, ßiebe unb ©he gibt bem ßefer Stoff 3U eigenem Had)benfen. Hiemanb
mirb bas Bud) gelangroeitt aus ber fjanb legen, fonbern es oon Seit 3U Seit immer
roieber tefen.

Aus bem 3nfja(f bes erften Banbes: Sie Schönheit bes meiblidjen Körpers —
©uropäifche Scbönheiteh — Erhaltung ber Schönheit, Soitettentünfte — Sie ßiebe
— Sas 2Beib im Ürsuftanö — Sie ßiebesgebräudje ber Aegppier, Hebräer, 3fraeli=.
ten unb Suben, Babptonier, tperfer, 3nbier, Araber, Süden, ©tjinefen, 3apaner,
Ameritaner, ©riechen, glötenjpieterinnen — ßebensbitber berühmter Ejetären ufm.

Aus bem 3nt)a(f bes 3toeifen Banbes: Sie ißroftitution bei ben Körnern — Sie
legate Vroftitution — Sie Vorbette — Berühmte Äurtifanen unb ihre ßobpreifer —
Hebammen unb ifkrfümeufen — Berühmte oornehme Buhlerinnen — Sie törperlidje
Schönheit ber Kömerinnen — Komifdje Saifer als SBüfttinge — Sie ©efc^lerf)ts=
franffjeiten ber Kömer — Sie alten Seutfdjen — Sie Ausfdjmeifungen ber Borgias
— Sie Unfiittichfeit bes Abels unb bes Voltes — Sie Ktaitreffenroirtfchaft — Ktaria
Antoinette — Sie Kebolution — Kapoteons ßiebesleben — Seutfdpe gürften unb
ihre Ktaitreffen — Sie grobe Sinnlichkeit im ßiebesroerben — Sie Äteiber als ßocf»
mittel ber ßiebe — llnmäftigfeit in ber ßiebe — Sas Bürgertum — Steufd)heits=
gürtet — Bäber unb Babeftuben — Sie ©rotif in ber Äonoerfation unb anberes.
Sanb II befinbet fiep bereit im Heubrud unb ift erft in 1-2 ßionaten rnieber tieferbar.
(Sin III. Satib ift in Vorbereitung. 3eber Sanb unb jebed TBerf tpf für fid) abgefdjtojfen.

©os neuefle 28 e r f t>ott e r o tt î> e r (Sdjmifc:
©roper Driginatroman #or der <3ätidfluf ©roper Driginatroman

preis pro Banb gr. 1.50 (ftatt Jr. 2.—), alte brei jur 3rit tieferbaren Vänbe auf
einmal belogen gr. 4.- (ftatt gr. 6.—), 3"3üglitf) 10 (Etö., refp. 50 ©té. porto. Sei
Voreinjahtung auf pofffdjecffonto VtII/7876 erfparen ©ie fid) bie Kacftnaftmefpefen
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Wieder eingetroffen!
V0?4

Band I, vierte Auflage. Mit vielen, hochpikanten Illustrationen.
Aus dem Inhalt: Die Liebe — Die Leidenschaftliche — Die Kalte — Die

Sentimentale — Die Verjüngung nach Prof. Steinach — Eine arabische Geschichte
— Der vernünftige Ehemann — Die Geliebte des Herzens — Eine nackte Geschichte

Englische Schamhastigkeit — Die Unschuld — Eine große Liebe auf
Montmartre — Die jungfräuliche Braut — Die Liebesprobe — und 13 andere Kapitel.

Sin zweiter Band ist in Vorbereitung.

D^.8 von ^LX. 50NNI72.
Band I und II, 4. Auflage. Mit unzähligen Illustrationen.

Das „Neue Winlerlhurer Tagblatt" schreibt über dieses Werk: Der Versasser
hat auf Grund eingehender Studien die Rolle des Weibes im Liebesleben aller
Völker und Zeiten in knapper und doch erschöpfender Weise zu schildern versucht.
Daß ihm dies gelungen, wird jeder zugeben, der das weite Gebiet dieses Forschungszweiges

kennt. Es ist kaum etwas Wichtiges ausgelassen und dabei doch jede
Weitschweifigkeit vermieden. Trotz dem reichen Tatsachenmaterial wird das Buch niemals
trocken, sondern ist von der ersten bis zur letzten Seite fesselnd und anziehend. Man
glaubt all die weiblichen Schönheiten und üppigen Liebesfeste des Altertums vor
seinem geistigen Auge lebendig vorüberziehen zu sehen, wenn man die farbenprächtigen

Schilderungen liest. Eine Fülle origineller Gedanken und Aussprüche über
Frauen, Liebe und Ehe gibt dem Leser Stoff zu eigenem Nachdenken. Niemand
wird das Buch gelangweilt aus der Hand legen, sondern es von Zeit zu Zeit immer
wieder lesen.

Aus dem InHall des ersten Bandes: Die Schönheit des weiblichen Körpers —
Europäische Schönheiten — Erhaltung der Schönheit, Toilettenkünste — Die Liebe
— Das Weib im Urzustand — Die Liebesgebräuche der Aegypter, Hebräer, Israeli-
ten und Juden, Babylonier, Perser, Indier, Araber, Türken, Chinesen, Japaner,
Amerikaner, Griechen, Flötenspielerinnen — Lebensbilder berühmter Hetären usw.

Aus dem InHall des zweiten Bandes: Die Prostitution bei den Römern — Die
legale Prostitution — Die Bordelle — Berühmte Kurtisanen und ihre Lobpreiser —
Hebammen und Parfümeusen — Berühmte vornehme Buhlerinnen — Die körperliche
Schönheit der Römerinnen — Römische Kaiser als Wüstlinge — Die Geschlechtskrankheiten

der Römer — Die alten Deutschen — Die Ausschweifungen der Borgias
— Die Unsittlichkeit des Adels und des Volkes — Die Maitressenwirtschaft — Maria
Antoinette — Die Revolution — Napoleons Liebesleben — Deutsche Fürsten und
ihre Maitressen — Die grobe Sinnlichkeit im Liebeswerben — Die Kleider als
Lockmittel der Liebe — Unmähigkeit in der Liebe — Das Bürgertum — Keuschheitsgürtel

— Bäder und Badestuben — Die Erotik in der Konversation und anderes.
Band II befindet sich derzeit im Neudruck und ist erst in 4-2 Monaten wieder lieferbar.
Ein III. Band ist in Vorbereitung. Jeder Band und jedes Werk ist für sich abgeschlossen.

Das neueste Werk von Alexander G chmitz:
Großer Originalroman Vyf hep SÜNhfÜllj! Großer Originalroman

preis pro Band Kr. 4.S0 lstatt Kr. 2.—), alle drei zur Zeit lieferbaren Bände auf
einmal bezogen Fr. 4.- (statt Fr. 6—), zuzüglich 40 Cts., resp. 5« Ets. Porto. Bei
Voreinzahlung auf Postscheckkonto VIII/W76 ersparen Sie sich die Nachnahmespesen!

Buchhandlung M. Huber, Zürich, NSK-'LN
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<£ourfl?$'3KaWer
DRomane

finb bie £iebling0leftüre jeber ffrau unb jeber reifen ^ocfyteu.
ôebwig Êourti)ë-îKaf)(er ift unftteitig bie meiftgelefenfte Schrift-
fjeHerin beé beutfdien Sprad>gebiefe0, 3hr warmer, flüffiger Stil
bat ipr rafch bie <30ßege felbft in bie entfernteffen QBinfeifgeebnet,
ihre 5ai)lreid)en Q3üct)er bieten rKillioneit »on rüienfcben Unterhaltung

unb Anregung nad) beê $age0 Arbeit.

tëiti fenfotiottefte* Sfageftof
unb rechtzeitige, »orteilbaffe ^arttenbezöge unfererfeits ermöglichen

té 3bnen, ®iue 9leihe »on ©ourthö-Rainer-9?omanen juSpoftpreifen ju beziehen, unb zwar folgenbe <2ßerle:

1. ©er 93Mffiggänger.
2. ©e0 £lnbern @hre!
3. ®ie £lfjmann0.
4. ®ie ©efchwiffer.
5. ®ie §eftament0Haufel.
6. ©ib mich frei.
7. ©IMépunger.
8. 5?äthe0 Slw-
9. £ena SOßarnffeffen.

10. Opfer ber £iebe.
11. Sanna 9luttanb0 ®he.
12. <30500 ©ott z«fammenfilgt

3eber <23anb ift 320 Seifen ftarl unb elegant in ^appe gebunben.
klarer ©rucf, gute0 Rapier!

<Çret0 pro <23anb nur 3<r. 1.50.
5 »erfcf)iebene QSänbe auf einmal bezogen $r. 6.—.
Sine 12 "33änbe auf einmal bezogen nur $r. 12.—

Zuzüglich 10 6t0. <^orfo pro 33anb.

3n 21nbefracht ber »orau0fichtlich rafch »ergriffenen 93orräfe
empfiehlt ftch foforfige <23eftellung. Oluf <£>oftfche<ffonto V1I1/7876,
»orau0bezahlte '23efteHungen erlebigen wir zuerft unb erfparen

Sie ftch babei bie h»h«n Sfachnapmefpefen.

£auptpoftfa<b 3ürt<& 4 ^vin/2S26<0

<501» liefern auch «üe anberen ©ourthö -902ahler- Cornau e

16 Druck und Verlag: Verlag Zappeln le Leinwand, Zürich.

Eourlhs Mahler
Zìomane

sind die Lieblingslektüre jeder Frau und jeder reifen -Tochter.
Äedwig Courths-Mahler ist unstreitig die meistgelesenste Schriftstellerin

des deutschen Sprachgebietes. Ihr warmer, flüssiger Stil
hat ihr rasch die Wege selbst in die entferntesten Winkelkgeebnet,
ihre zahlreichen Bücher bieten Millionen von Menschen Unterhaltung

und Anregung nach des Tages Arbeit.

Ein sensationelles Angebot
und rechtzeitige, vorteilhafte Partienbezüge unsererseits ermöglichen

es Ihnen, eine Reihe von Courths-Mäher-Romanen zu
Spottpreisen zu beziehen, und zwar folgende Werke:

1. Der Müssiggänger.
2. Des Andern Ehre!
3. Die Aßmanns,
4. Die Geschwister.
5. Die Testamentsklausel,
ti. Gib mich frei.
7. Glückshunger.
8. Käthes Ehe.
9. Lena Warnstetten.

19. Opfer der Liebe.
11. Sanna Rutlands Ehe.
12. Was Gott zusammenfügt

Jeder Band ist 329 Seiten stark und elegant in Pappe gebunden.
Klarer Druck, gutes Papier!

Preis pro Band nur Fr. 1.59.
5 verschiedene Bände auf einmal bezogen Fr. 9.—.
Alle 12 Bände auf einmal bezogen nur Fr. 12.—

zuzüglich 19 Cts. Porto pro Band.

In Anbetracht der voraussichtlich rasch vergriffenen Vorräte
empfiehlt sich sofortige Bestellung. Auf Postscheckkonto VIII/7876,
vorausbezahlte Bestellungen erledigen wir zuerst und ersparen

Sie sich dabei die hohen Nachnahmespesen.

Versand-Buchhandlung M. Huber
Hauptpostfach Zürich 4 ^chàto

Wir liefern auch alle anderen Courths-Mahler-Romane!

16 Druck uu<j VerlsZ- VerwZ ?gppeln?e I.einvsnil, ^üiicti.
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